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Gelungener Erzeuger-Verbraucher-Dialog 

Veranstaltungen
Kitzingen  18. 2., 19. 2, 10 Uhr, Benediktinerabtei 
Münsterschwarzach, Bildungstage 2020 mit dem 
Thema: „Dass ich bin, erfüllt mich mit immer neu-
em Staunen. “, Kosten 25 €, Anmeldung bei Ihrer 
Ortsbäuerin.
Landshut  24. – 30. 5., „Lehrfahrt nach Sizilien 
mit Fahrt zum Ätna“, Infos und Anmeldung (bis 
21. 2.) unter Tel. 08741-7006.
München  20. 2., 10.30 Uhr, Aschheim, Sportgast-
stätte Tassilo, „Jahreshauptversammlung“; 2. 3., 
19 Uhr, Aying, Bräugasse 9, Kainzenhof Aying, 
Kochvorführung: „Das Ei – ein Alleskönner, mit 
Informationen rund ums Ei und Verwendungs-
tipps“, Kursgebühr 12 €, Anmeldung bis 21. 2. un-
ter Tel. 08092-2699-0.
Neumarkt  18. 2., 9 Uhr, Hollerstetten, GH zur 
Adelburg, „Frauengebietsversammlung: Frühstück 
und Vortrag zur Zehenanalyse“, Anmeldung unter 
Tel. 09181-45080. 
Nürnberger Land  17. 2., 20 Uhr, Schwarzen-

Lehrfahrt Normandie
Uffenheim  Die Normandie sowie Paris sind das 
Ziel der Lehrfahrt vom 14. bis 20. Juni des vlf 
Neustadt/Aisch. Bei der Bus-Exkursion gibt es eine 
Mischung aus Natur und Landschaft, historischen 
Bauwerken und Schauplätzen der Geschichte.
Ziele sind die „Schwimmenden Gärten“, die Wei-
ßen Kreidefelsen sowie die Gärten von Claude Mo-
net, die der Maler ab 1890 auf seinem Anwesen an-
gelegt hat. Historisch interessant ist der Besuch der 
alliierten Landungsstrände, von denen aus ab dem 
6. Juni 1944 die Befreiung Frankreichs begann. Ein 
Besuch der Hauptstadt Paris mit Stadtrundfahrt, 
Besichtigung der Basilika Sacré-Coeur und einer 
Schifffahrt auf der Seine sind geplant. Besucht wer-
den auch ein Obstbaubetrieb mit Herstellung von 
Calvados und Cidre sowie ein Milchviehbetrieb. Im 
Nationalgestüt Haras du Pin besichtigt die Grup-
pe die historischen Gebäude von 1715 und erlebt 
eine Hengst-Vorführung. Die Fahrtkosten betragen 
je nach Teilnehmerzahl ab 1109 €. Anmeldung un-
ter Tel. 09163-959203 oder beim AELF Uffenheim 
unter Tel. 09842-2080.�

Silbernes Verbandsabzeichen vergeben: Mit dem silbernen Verbandsabzeichen wurden 
Werner Kilian (r.) und Andreas Maier bei der Jahreshauptversammlung des Kreisverbands 
Würzburg ausgezeichnet. Herbert Lang (l.), Geschäftsführer des Bezirksverbands 
Unterfranken, würdigte den jahrelangen Einsatz des Würzburger vlf-Vorsitzenden Kilian für 
die Ausbildung sowie sein Engagement im Prüfungsausschuss der Landwirtschaft. Außerdem 
hat er sich ab 1998 im vlf-Kreisverband Würzburg als 2. Vorsitzender engagiert, den er 
seit 2008 leitet. Kilian selbst wiederum zeichnete Andras Maier für dessen Engagement 
in der Bildung aus. Maier, derzeit Leiter des Bereichs Ernährung und Landwirtschaft 
an der Regierung von Unterfranken, hatte zu Beginn seiner Laufbahn jahrelang die 
Meisterausbildung in Unterfranken koordiniert. Später leitete er die Landwirtschaftlichen 
Fachschulen in Triesdorf. Bevor er an die Regierung von Unterfranken wechselte, leitete er 
das AELF Würzburg und dort die Landwirtschaftsschule, Abteilung Hauswirtschaft. Zugleich 
übernahm er in dieser Zeit auch die Geschäftsführung des vlf Würzburg. 
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bach, GH Zum Ludwigskanal, „Landfrauenzirkel 
Altdorf-Rasch und 19. 2., 19.30 Uhr, Eschenbach, 
GH Grüner Schwan, Landfrauenzirkel Pegnitztal: 
Hau(p)tsache gesund“; 17. 2., 20 Uhr, Hedersdorf, 
GH Schuster, „vlf-Zirkel Schnaittach: Rat zur Saat 
– Frühjahrsbestellung“; 18. 2., 19.30 Uhr, Neuhaus, 
GH Frankenalb, „Landfrauenzirkel Ob. Pegnitztal: 
Reisebericht über Bäuerinnen und Landfrauen in 
Kenia“; 20. 2., 20 Uhr, Oberhaidelsbach, GH Ro-
ter Ochse, „vlf-Zirkel Oberhaidelbach: Moderner 
Pflanzenschutz“; 21. 2., 20 Uhr, Kirchröttenbach, 
GH Goldener Stern, „Landfrauenzirkel Schnait-
tach: Der Hausnotruf –Hilfe für alle Fälle“.  
Pfaffenhofen  4. – 5. 4., 9 Uhr, Landwirtschafts-
schule, „Fortbildung für Dorfhelferinnen: Selbst-
gemachte Mitbringsel und Basteln mit Kindern“, 
Anmeldung bis 23. 2. unter Tel. 08441-2770155.
Rosenheimer Land  19. 2., 12.30 Uhr, Rohrdorf, 
Hotel zur Post und 21. 2., 12.30 Uhr, Hochstätt, 
GH Kapsner, „Pflanzenbautag: Bodenbearbeitung, 
Neuerungen bei der DüV, Pflanzenschutz in Mais, 
bodennahe Gülleausbringung im Lks. RO“.  

Rottal-Inn  17. 2., 19.30 Uhr, Langeneck, GH 
Wirtsbauer, „Stammtisch zur Homöopathie“.  
Tirschenreuth  25. – 30. 4., Frankreich, „gro-
ße Lehrfahrt ins Tal der Loire, Burgund und Au-
vergne“, Infos und Anmeldung (bis 29. 2.) unter 
Tel. 09631-7988-0.
Uffenheim  18. 2., 9 Uhr, Ulsenheim, GH Lind-
hof, „Frauenfrühstück: Glücksimpulse – Wer kennt 
das Glück, wie sieht es aus?“, Anmeldung unter  
Tel. 09842-208-0.
Weiden  21. 2., 19.30 Uhr, Postkeller, „vlf-Jahres-
hauptversammlung mit Vortrag: Was prüft der 
Prüfdienst im landwirtschaftlichen Betrieb“.
Uffenheim und Neustadt  19. 2., 19.30 Uhr, Gu-
tenstetten, GH Radlertreff, „Herzgesund essen – 
bewusst genießen“; 20. 2., 10 Uhr, Neustadt/Aisch, 
GH Kohlenmühle, „Milcherzeugertag, Klau-
engesundheit/Klauenpflege, Kuhsignale richtig 
verstehen“, 
Wunsiedel  16. 2., 13.30 Uhr, Hohenberg, „Win-
terwanderung“ Treffpunkt wird noch bekannt ge-
geben. �

Segringen  Auf ein ereignisreiches Jahr, das 
ganz im Zeichen der Gartenschau in Wassertrü-
dingen stand, konnte die Vorstandschaft des vlf 
Dinkelsbühl um Vorsitzende Ruth Maurer (Was-
sertrüdingen) mit ihren Stellvertretern Stefan Bier-
meyer (Obermögersheim) und Gerhard Krieger 
(Feuchtwangen-Esbach) bei der Jahreshauptver-
sammlung zurückblicken. Friedrich Bickel (Al-
tentrüdingen) berichtete in seinem Hauptvortrag 
über die Erfahrungen bei der Gartenschau: Als sich 
Wassertrüdingen um das Ereignis bewarb, habe 
man Neuland betreten, bekannte der Sprecher des 
Ackerschätze-Teams. Für einen landwirtschaftli-
chen Beitrag bei einer Gartenschau gab es kein fer-
tiges Konzept und keinerlei Erfahrungen. Aber es 
gab Mitstreiter, die die Chance sahen, den Dia-
log der Bäuerinnen und Bauern aus der Region 
mit den Gästen zu suchen. Das entstandene Team 
Ackerschätze plante die Gestaltung des Geländes 
und entwickelte passende Aktionen. 

Neben der Ansaat der 28 Kulturen standen die 
Planung der Wochenthemen und die Entwicklung 
der Schulprogramme im Fokus. Das 20-köpfige 
Team achtete darauf, dass sich die verschiedenen 
landwirtschaftlichen Verbände und Gruppierun-
gen bei der Wochenbetreuung mit ihren Themen 
einbringen konnten. Kernstück neben der Scheu-

ne mit ihren kulinarischen und thematischen An-
geboten war die Schulung von Ackerführern und 
deren Angebot, Besuchern die Ackerkulturen und 
das Wirtschaften der Bauern zu erklären.

Bickel gestand, dass er ins Zweifeln kam, wie das 
Angebot angenommen würde, als Anfang 2019 
die Themen Klimawandel, Düngeverordnung, Ni-
trat im Grundwasser und die Forderung aus dem 
Bienen-Volksbegehren in den Medien alles ande-
re überlagerten. Aber durch den Themenmix aus 
Vielfalt, Nachhaltigkeit und Heimat zerstreuten 
sich diese Zweifel. „Der Verbraucher hat gemerkt: 
hier sind Bäuerinnen und Bauern zum Anfassen, 
die den Dialog suchen“ so Bickel. Auch die Zahlen 
konnten sich am Ende sehen lassen. Bei rund 120 
offiziellen Führungen wurden über 1200 Menschen 
erreicht. Das Team der Schul- und Kindergartenan-
gebote betreute 63 Klassen mit insgesamt 1600 Teil-
nehmern bei ihrer Reise vom Acker auf den Teller.

Schon die Vorarbeiten, als aus einem Acker ein 
Gartenschaugelände mit Scheune, Bühne und 
Tierbereich wurde, schweißte die Gruppe zusam-
men. Ein Sommer wie aus dem Bilderbuch und ein 
erfolgreicher Start nahmen den Erwartungsdruck. 
Eisen blickte außerdem auf die Großereignisse wie 
den Tag der Milch, das Treffen der Landfrauenchö-
re sowie das Niederfallfest zurück.�

Verantwortlich für die vlf-Berichte: Peter Schwappach
Regierung v. Unterfranken, 97070 Würzburg,  
Telefon: 0931-3806044, Fax: 0931-3807044,  
E-Mail: peter.schwappach@reg-ufr.bayern.de


